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2 en passant 1/2023

Vorwort
Liebe Schachfreunde,
nachdem die Einschränkungen durch Corona nicht mehr gelten, läuft der Spielbetrieb fast
wieder wie vor der Pandemie.
Leider ist die zweite Mannschaft aus der Verbandsliga in die Bezirksliga abgestiegen, aber
dafür ist die dritte Mannschaft in die Bezirksklasse aufgestiegen. Die erste Mannschaft
spielt weiterhin in der NRW-Klasse.
Die Vereinsabende sind meist gut besucht und die Mitgliederzahl ist stabil. Dies spricht
dafür, dass das Spielangebot am Vereinsabend bei Mitgliedern und Gästen gut ankommt.
Ich hoffe, dass sich das im neuen Jahr fortsetzt.
Allen Lesern wünsche ich ein Glückliches Neues Jahr!

(Martin Haag)
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Neue Mitglieder
Der Verein begrüßt als neue Mitglieder:
Daniel Evtuschenko und Dali Giuliano.
Wir wünschen allen neuen Mitgliedern, daß sie sich bei uns wohl fühlen und viel Spaß und
Erfolg haben.



Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 17.01.2023
 
Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 20.55 Uhr
 
Anwesende: Reinhard  Auschkalnis,  Tommaso  Bruni,  Nils  Decker,  Werner  Ehlers,  Andreas  Basilius  Gikas,  Luca
Grassitelli  (ab 20.30),  Martin Haag, Holger Hanke (via Zoom), Thorsten Hennings,  Ruth Herbrand, Kurt  Albrecht
Köhler, Matthias Koch, Roger Lorenz, Lukasz Musiol, Arnd Rosskothen, Siegmar Saul, Claus Stockhardt, Marc Tonack
(ab 20.20 Uhr), Hans-Bernd von der Lippe, Wolfgang Will (via Zoom), Martin Willms (ab 20 Uhr).

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigung

Thorsten Hennings begrüßt die anwesenden Mitglieder, namentlich die beiden Ehrenvorsitzenden Ruth Herbrand und
Matthias Koch, und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest. Alle Anwesenden sind stimmberechtigt.
Matthias  Koch  überreicht  Ruth  Herbrand  im  Auftrag  des  abwesenden  Vorsitzenden  Oliver  Albrecht  einen
Blumenstrauß.
 
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderung genehmigt.

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 18.01.2022

Die Niederschrift wird ohne Einwände genehmigt.
 
TOP 4: Ehrungen der Turniersieger und Jubilare

Jubilare sind in diesem Jahr nicht zu ehren. Auch sind viele Turniere coronabedingt ausgefallen. Daher kann nur der
Sieger der Vereinsmeisterschaft, Basilius Gikas, geehrt werden.
 
TOP 5: Berichte des Vorstandes

Thorsten  Hennings  verliest  den  Bericht  des  abwesenden  Vorsitzenden  Oliver  Albrecht.  Dieser  zeigt  sich  mit  den
Vereinsabenden des letzten Jahres zufrieden. Der Besuch der Turniere ist zuletzt wieder ähnlich hoch gewesen wie vor
Corona. An den seit August wieder durchgeführten monatlichen Blitz- und Schnellturnieren nehmen stets an die 20 oder
mehr Spieler teil. Dazu hat auch die sukzessive Aufhebung der Coronabeschränkungen für die Nutzung des Spiellokals
geführt. Auch die Küche darf inzwischen wieder genutzt werden.
Die  Zahl  der  Mitglieder  ist  trotz  der  schwierigen  Zeiten  sogar  gestiegen:  Drei  Abgängen  stehen  sechs  Beitritte
gegenüber. 
Die Stadt hat auch 2022 einen Mietzuschuss in Höhe von 525 € bewilligt. Eine Garantie für den Zuschuss besteht aber
nicht. 
Das Tentenhaus hat angekündigt, die seit langem unveränderte Miete in diesem und im nächsten Jahr in zwei Schritten
erhöhen zu wollen: 2023 von bisher 750 € auf 1050 € und 2024 noch einmal auf einen noch nicht feststehenden Betrag,
der aber nicht über 1400 € liegen soll. Der Verein hat sich darauf bereits eingestellt, indem kostenintensivere Aktivitäten
reduziert wurden. So hat man etwa auf die Saisonabschlussfeier im Schänzchen verzichtet, obgleich eine Mannschaft
aufgestiegen war. Immerhin besteht die berechtigte Hoffnung, dass die Stadt auch ihren Zuschuss der erhöhten Miete
anpassen wird.
Nach einem der Mannschaftskämpfe hat es offenbar eine Beschwerde seitens des Tentenhauses gegeben. Es wird daher
noch einmal daran erinnert, dass insbesondere Kaffeefilter entsorgt und auch die Toiletten in einem passablen Zustand
hinterlassen werden müssen.
Basilius  Gikas  erläutert  noch  einmal,  weshalb  2022  zunächst  nur  die  Vereinsmeisterschaft  durchgeführt,  andere
Turnieraktivitäten hingegen auf Eis gelegt wurden. Erst ab August, also mit Beginn der Saison 2022/23 wurden auch die
Blitz- und Schnellturnierserien wieder aufgenommen. Für 2023 ist auch die Wiederauflage der Pokalmeisterschaft und
der Vereinsschnellschachmeisterschaft, vielleicht auch eines Sommerturniers geplant. Die Zukunft des Bayernpokals ist
noch ungewiss. An der Vereinsmeisterschaft haben relativ viele, nämlich 20 Mitglieder teilgenommen, darunter sieben
Neumitglieder. Als Sieger ging, wie oben erwähnt, Basilius Gikas hervor. Den zweiten und dritten Platz belegten Roger
Lorenz und Arnd Rosskothen. Hervorzuheben ist auch das gute Abschneiden von Claus Stockhardt und Siegmar Saul. 
Die  drei  Mannschaften  des  Vereins  spielten  in  der  Saison  2021/22  in  der  NRW-Klasse,  der  Bezirksliga  und  der
Bezirksklasse.  Da  in  den  Ligen  des  Schachbezirks  Bonn/Rhein-Sieg  indes  die  Möglichkeit  bestand,  Spiele  unter
Verweis auf die Pandemie abzusagen, hat die dritte Mannschaft faktisch keinen einzigen Kampf bestritten, weil immer
entweder sie oder der Gegner abgesagt hat. Obwohl man dadurch die Saison auf einem Mittelplatz abschloss, ist die
Mannschaft freiwillig in die Kreisliga abgestiegen, wo weniger Bretter besetzt werden müssen. 
Auch die zweite Mannschaft hat nicht in jeder Runde gespielt, landete aber, da man selbst weniger Kämpfe absagte als
die Gegner, unverhofft auf einem Aufstiegsplatz. Sie spielt in der neuen Saison in der Verbandsliga, wo sie mit drei
Siegen aus den ersten drei Runden einen fulminanten Start hingelegt hat.
Die erste Mannschaft hat die Saison 2021/22 wieder einmal auf einem zweiten Platz beendet, das Relegationsspiel
gegen Porz ging leider verloren. In der neuen Saison belegt die Mannschaft nach zwei knappen Auftaktniederlagen und



zwei anschließenden Siegen Platz vier in der Tabelle.
Arnd Rosskothen hat im letzten Jahr elf Berichte geschrieben, vornehmlich über die Kämpfe der ersten Mannschaft und
über Vereinsturniere. Veröffentlich wird davon im Generalanzeiger nur wenig. Doch werden die Texte im en passant
publiziert. Er appelliert an die zweite und dritte Mannschaft, ihm Material über ihre Kämpfe zur Verfügung zu stellen.
Dann wolle er gern auch darüber berichten.
Arnd Rosskothen berichtet außerdem über die Auflösung des Standortes Gustav-Heinemann-Haus. Das dort gelagerte
Spielmaterial und die umfangreiche Bibliothek wurden an drei Terminen abgeholt. Bretter, Figuren und Uhren lagern
bei Andreas Basilius Gikas, die Bibliothek verpackt in 13 Kisten à 65 kg bei ihm selbst. Einiges wurde auch Mitgliedern
zur Verfügung gestellt, die in Schulen eine Schach-AG betreiben.
Martin Haag hat die Arbeit an der Ausgabe des en passant für das letzte Jahr gerade abgeschlossen. Er fragt, ob an der
Zeitschrift mittelfristig festgehalten werden soll, da sich Mitglieder und solche, die es werden wollen, inzwischen fast
ausschließlich über die Homepage über den Verein informieren.
Nils Decker stellt die Bilanz für 2022 vor, die einen Überschuss von 286,91 € aufweist, wobei die Ehrenamtspauschale
für den Ordnungsdienst und die Kosten für das en passant erst im Januar abgebucht, aber in die Bilanz für 2022 bereits
eingerechnet wurden.

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer

Da Steffen  Lorenz  für  die  Kassenprüfung nicht  zur  Verfügung  stand,  hat  sich  dankenswerterweise  Roger  Lorenz
bereiterklärt, gemeinsam mit Kurt Köhler die Kasse zu prüfen. Die Kasse wurde ordnungsgemäß geführt. Kurt Köhler
empfiehlt  daher  die  Entlastung  des  Rechnungsführers.  An  die  Mitglieder  wird  appelliert,  für  den  Beitrag  eine
Einzugsermächtigung zu erteilen, weil dies die Arbeit des Rechnungsführers erheblich vereinfacht.

TOP 7: Aussprache zu den Berichten 

Matthias Koch spricht sich für die Beibehaltung der Vereinszeitschrift aus, weil diese seiner Ansicht nach einfacher zu
archivieren sei als die Homepage.

TOP 8: Entlastung des Vorstandes

Der Nestor des Vereins, Siegmar Saul, übernimmt die Leitung der Versammlung. Er dankt dem gesamten Vorstand,
insbesondere aber dem neuen Vorsitzenden Oliver Albrecht für die geleistete Arbeit und stellt den Antrag, den Vorstand
zu entlasten. Der Antrag wird einstimmig bei Enthaltung der anwesenden Vorstandsmitglieder angenommen.
 
TOP 9 Neuwahlen

a) Vorstand

Siegmar Saul schlägt Oliver Albrecht, der sich im Vorfeld bereiterklärt hat, sein Amt ein weiteres Jahr auszuüben, zur
Wiederwahl  vor.  Weitere  Bewerber  für  das  Amt  des  Vorsitzenden  gibt  es  nicht.  Oliver  Albrecht  wird  daraufhin
einstimmig wiedergewählt. 
Da dieser abwesend ist, leitet Siegmar Saul auch die Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden. Thorsten Hennings erklärt
sich bereit, erneut zu kandidieren. Weitere Bewerber für das Amt gibt  es nicht.  Thorsten Hennings wird daraufhin
einstimmig bei eigener Enthaltung wiedergewählt und übernimmt sodann wieder die Leitung der Versammlung. 
Nils Decker steht aus beruflichen Gründen für keine weitere Amtszeit als Rechnungsführer zur Verfügung. Thorsten
Hennings dankt ihm für seine Arbeit und überreicht ihm einen Gutschein. Basilius Gikas schlägt Roger Lorenz für das
Amt vor.  Dieser  erklärt  sich bereit  zu kandidieren.  Weitere Bewerber  gibt  es nicht.  Roger  Lorenz wird daraufhin
einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt.
Wiedergewählt  werden  sodann:  zum 1.  Spielleiter:  Basilius  Gikas  (einstimmig),  zum 2.  Spielleiter:  Marc  Tonack
(einstimmig bei  eigener  Enthaltung),  zum Schriftführer:  Wolfgang Will  (einstimmig bei  eigener  Enthaltung),  zum
Pressewart: Arnd Rosskothen (einstimmig bei eigener Enthaltung), zum Materialwart: Thorsten Hennings (einstimmig
bei eigener Enthaltung), zum Chefredakteur des en passant: Martin Haag (einstimmig bei eigener Enthaltung) und zum
Ordnungsdienstverantwortlichen: Oliver Albrecht (einstimmig).
 
b) Spielausschuss 

In den Spielausschuss werden folgende Mitglieder einstimmig (im Block) gewählt: Tommaso Bruni, Yannic Damm,
Kurt Köhler,  Steffen Lorenz, Arnd Rosskothen und Martin Willms. Außerdem gehören der Vorsitzende und der 1.
Spielleiter laut Satzung qua Amt dem Spielausschuss an.
 
c) Kassenprüfer

Steffen Lorenz wurde letztes Jahr auf zwei Jahre zum Kassenprüfer gewählt. Er bleibt daher ein weiteres Jahr im Amt.
Zum zweiten Kassenprüfer wählt die Versammlung ohne Gegenstimme Siegmar Saul.
 
TOP 10: Haushaltsentwurf für 2023

Der  noch  von  Nils  Decker  vorgelegte  Haushaltsplan  rechnet  mit  den  üblichen  Einnahmen  und  Ausgaben.  Die
angekündigte  Mieterhöhung wurde bereits  berücksichtigt,  der  Zuschuss  der  Stadt aber  auf  dem bisherigen Niveau
belassen.  Außergewöhnliche  Belastungen  sind  nicht  vorgesehen.  Der  Plan  wird  einstimmig  bei  einer  Enthaltung
verabschiedet. Ebenfalls einstimmig wird die Beibehaltung des Mitgliedsbeitrages für das Jahr 2023 beschlossen. 



TOP 11: Anträge

Es liegen keine Anträge vor.
 
TOP 12: Spielbetrieb 

Basilius  Gikas  erklärt  noch  einmal  die  Absicht  der  Turnierleitung,  im  kommenden  Jahr  weitere  Turniere
„wiederzubeleben“. Auch eine Saisonabschlussfeier ist wieder geplant. 
Den Mannschaften wird nahegelegt, im Anschluss an einen Kampf noch gemeinsam etwas zu essen und zu trinken. 
Mitgliedern, die beabsichtigen, eine Schiedsrichterlizenz zu erwerben, wird eine Erstattung der Kosten des Lehrgangs
zugesichert.

TOP 13: Verschiedenes

Für das Vereinsjubiläum 2023 (30 Jahre Schachclub Bonn/Beuel) wird der Vorstand über geeignete Aktivitäten beraten.
Auf die Frage, wie mit säumigen Beitragszahlern umgegangen werden soll, verweist Matthias Koch auf entsprechende
Bestimmungen der Satzung.
Andreas Basilius Gikas berichtet von der ein oder anderen Enttäuschung, wenn absolute Anfänger zum Vereinsabend
kommen. Er fragt, ob der Text auf der Startseite der Homepage („Schachfreunde und solche, die es werden wollen, sind
herzlich willkommen! Ob Anfänger, Hobby- oder erfahrene Turnierspieler, wir haben für (fast) jede Spielstärke den
passenden Gegner.“) nicht geändert werden solle. Mehrere Mitglieder sprechen sich dagegen aus, weil sie fürchten, dass
davon Interessenten, die sich als Anfänger fühlen, aber eigentlich keine sind, abgeschreckt werden könnten.

 

Wolfgang Will Oliver Albrecht
(Schriftführer) (Vorsitzender)
 



Basilius Gikas ist neuer Vereinsmeister des SC Bonn Beuel 

In der Vereinsmeisterscha/ des SC Bonn Beuel in der Saison 2022/2023 hat sich Basilius Gikas 
verdient mit 6 Punkten aus 7 Par@en durchgesetzt.  

Arnd Roßkothen war Nummer eins, Gikas Nummer zwei der Setzliste, so dass sich hier von Anfang an 
ein spannendes Rennen andeutete. Schon in der zweiten Runde gab Roßkothen nach schwierigem 
Kampf und unklarer Schlussstellung gegen MaOhias Koch ein Remis ab. Von da an war Gikas an der 
Spitze der Tabelle und ließ sich nicht mehr verdrängen. Spannend wurde es bei Gikas in Runde sechs. 
Gikas spielte mit den weißen Steinen gegen Claus Stockhardt. Hier haOe Weiß zwar einen starken 
Freibauern auf dem Königsflügel, aber Schwarz haOe dafür eine starke Ini@a@ve gegen den weißen 
König. Mit nur Sekunden auf der Uhr griff Stockhardt daneben und zog nicht den rich@gen Zug, so 
dass Gikas hier sicher gewann. 

Roßkothen kam auf 5,5 Punkte aus 7 Par@en. Er haOe gegen Stockhardt und Gikas jeweils Remis 
gespielt, so dass er einen halben Punkt weniger auf dem Konto haOe.  

Stark spielten auch die Kollegen Steffen Lorenz und Hans-Bernd von der Lippe. Lorenz kam mit 4,5 
Punkten und besserer Wertung auf Rang drei. Von der Lippe kam ebenfalls mit 4,5 Punkten aber 
etwas schlechterer Wertung auf Rang vier. Ebenfalls mit 4,5 Punkten kamen die Schachkollegen Koch 
und Luca Grassitelli auf Platz fünf und sechs in der Tabelle.  

Insgesamt nahmen 20 Schachspieler aus dem Bonner Schachclub an dem vereinsinternen Turnier teil.  

Es ist erfreulich, dass nach der langen Corona-Pause der Vereinsabend des SC Bonn Beuel wieder gut 
besucht ist. 

Arnd Roßkothen 

9. Mai 2023 

Pressewart des SC Bonn Beuel 



Vereinsmeisterschaft SCBB 2022-23 
 

 

 

Endstand der Vereinsmeisterschaft: 
 

Rang Teilnehmer TWZ Land S R V Punkte Buchh SoBerg 

1. Gikas,Basilius 2127 GER 5 2 0 6.0 28.0 23.00 

2. Rosskothen,Arnd 2129 GER 4 3 0 5.5 29.0 22.25 

3. Lorenz,Steffen 1949 GER 3 3 1 4.5 30.0 18.75 

4. von der Lippe,Hans-B 1911 GER 4 1 2 4.5 27.0 13.25 

5. Koch,Matthias,Dr. 1885 GER 3 3 1 4.5 25.5 14.00 

6. Grassitelli,Luca,Dr.   ITA 4 0 2 4.5 25.0 14.25 

7. Gaul,Alexander 1959 GER 3 2 2 4.0 27.5 13.25 

8. Auschkalnis,Reinhard 1738 GER 4 0 3 4.0 27.0 11.50 

9. Gall, Sebastian   GER 3 1 2 4.0 22.0 11.25 

10. Stockhardt,Claus 1790 GER 2 3 2 3.5 30.5 13.00 

11. Ehlers,Werner 1618 GER 2 3 2 3.5 25.5 11.25 

12. Bruni,Tommaso,Dr. 1398 ITA 3 1 3 3.5 21.0 7.75 

13. Bader,Thorsten 1590 GER 2 2 3 3.0 26.0 9.00 

14. Leiwig,Maximilian 1362 GER 3 0 4 3.0 23.5 7.00 

15. Saul,Siegmar 1479 GER 3 0 4 3.0 23.0 6.00 

16. Brocchieri,Federico   ITA 2 1 4 2.5 17.5 3.75 

17. Faber,Joé   LUX 2 0 5 2.0 21.5 4.00 

18. Buhr,Roland Franz   GER 2 0 5 2.0 19.0 2.50 

19. Köhler,Kurt A., Dr.   GER 1 1 5 1.5 22.0 2.25 

20. Willms,Martin 1112 GER 1 0 6 1.0 17.0 0.50 

 



Vereinspokal SC Bonn/Beuel 2023 
 

Nach 2019 fand dieses Jahr erstmals wieder ein Vereinspokal statt. Es 
nahmen insgesamt 13 Spieler teil, darunter einige zum ersten Mal, die in den 
letzten Jahren dem Verein neu beigetreten sind. 

Nicht dabei war der letzte Vereinspokalsieger von 2019 Osman Muslumov, 
der mittlerweile den Verein verlassen hat. 

Über eine Vorrunde und drei Freilose wurden die für das Viertelfinale 
notwendige Anzahl von 8 Teilnehmern ermittelt. 

Vorrunde: 
 Name, Vorname DWZ Name, Vorname DWZ Ergebnis 

VR1  Bruni, Tommaso, Dr. 1398  Ehlers, Werner 1602 ½ (1-2) 

VR2  Buhr, Roland F.   Koch, Matthias, Dr. 1928 0 – 1 

VR3  Auschkalnis, Reinhard 1640  Gaul, Alexander 1899 0 – 1 

VR4  Saul, Siegmar 1396  von der Lippe, Hans-B. 1753 0 – 1 

VR5  Köhler, Kurt Albrecht, Dr. 994  Musiol, Lukasz 1690 0 – 1 

 
 
Im Viertelfinale setzten sich gleich drei der Debütanten durch. Lediglich 
Matthias Koch konnte sich von den „Alteingesessenen“ für das Halbfinale 
qualifizieren. 
 
 
Viertelfinale: 
 Name, Vorname DWZ Name, Vorname DWZ Ergebnis 

VF1  Ehlers, Werner 1602  Grassitelli, Luca, Dr. 1776 0 – 1 

VF2  Koch, Matthias, Dr. 1928  Stockhardt, Claus 1781 1 – 0 

VF3  Gaul, Alexander 1899  Tonack, Marc 1782 1 – 0 

VF4  Musiol, Lukasz 1690 von der Lippe, Hans-B. 1753 1 – 0 

  

 

 

 

 

 



Das Halbfinale litt leider unter dem beruflich bedingten Vereinsaustritt von 
Luca Grassitelli, der seine Partie nicht mehr spielen konnte. Matthias Koch 
erreichte somit kampflos sein drittes Finale der letzten vier Veranstaltungen 
und traf dort auf Alexander Gaul, der sich nach dem Remis in der regulären 
Partie im Blitzstichkampf gegen Lukasz Musiol durchsetzen konnte.  

 

Halbfinale: 
 Name, Vorname TWZ Name, Vorname TWZ Ergebnis 

HF1  Grassitelli, Luca, Dr. 1776  Koch, Matthias, Dr. 1928 –   + 

HF2  Musiol, Lukasz 1690  Gaul, Alexander 1899 ½ (1-2) 
 

 

 
Mit seinem Sieg im Finale wurde Alexander Gaul erstmalig Vereinspokal 
Sieger des SC Bonn/Beuel 
 
 
Finale: 
 Name, Vorname TWZ Name, Vorname TWZ Ergebnis 

F Gaul, Alexander 1899 Koch, Matthias, Dr. 1928 1 – 0 

      

  



Bayernpokal 2023 

  

Der diesjährige Bayernpokal fand am 26.September statt. Pünktlich um 20 
Uhr wurden von unserem Vorsitzenden Oliver Albrecht die zahlreichen 
Teilnehmer begrüßt und das Bayernpokalturnier 2023 eröffnet. Die gute 
Stimmung wurde auch nicht durch eine Panne getrübt. Es gab nicht 
genügend Teller und Besteck für alle Teilnehmer, so dass Werner Ehlers in 
einem Kraftakt bei sich zu Hause für Nachschub sorgte. 

 

 

Zum Beginn dritten Runde konnte dann auch das Buffet für alle eröffnet 
werden. 

 

 

 



In den ersten Runden waren alle Plätze belegt. Die Reihen sollten sich dann 
von Runde zu Runde lichten. 

Am Ende setzten sich, die beiden Titelträger IM Rüdiger Seger und FM 
Zsigmont Szajbely durch und bestritten das Finale. Szajbely hatte dabei die 
bessere Ausgangsposition, da er im bisherigen Verlauf erst ein Remis 
abgegeben hatte und sich damit noch eine Niederlage leisten konnte. Seger 
hatte dagegen seinen Kredit bereits verbraucht und musste die Partie 
gewinnen um eine weitere Finalpartie zu erzwingen. 

Doch dazu kam es nicht. Mit einem Remis wurde das Finale und damit das 
Turnier beendet und Zsigmont Szajbely zum verdienten Sieger des Abends 
gekürt. 

Ein Dank an alle Teilnehmer für diesen gelungenen Abend aber besonders an 
Werner Ehlers für seine hervorragende Wahl und Zubereitung der Speisen 
und an Oliver Albrecht, der wieder mal bis weit nach Mitternacht (!) die 
Hauptlast dafür trug, dass das Spiellokal nach dieser Veranstaltung wieder in 
den Zustand gebracht wurde, in dem wir es vorgefunden haben. 

   

 

  

 

 



Endstand Bayernpokal 2023: 
  

Rang Name, Vorname DWZ Verein Punkte 

1. FM Szajbely, Zsigmont 2195 Empor Berlin 8.0 / 9 

2. IM Seger, Rüdiger 2207 Godesberger SK 1929 6.0 / 8 

3. Horstmann, Olaf 2085 VdSF Stadtv. Bonn 5.0 / 7 

–. Rybarczyk, Klaus 2124 Godesberger SK 1929 5.0 / 7 

5. Gaul, Alexander 1897 SC Bonn/Beuel 4.0 /6 

6. Albrecht, Oliver 2142 SC 1919 Siegburg 3.5 / 6 

–. Biedeköpper, Robert 1916 Godesberger SK 1929 3.5 / 6 

–. Workowski, Uwe  vereinslos 3.5 / 6 

9. Musiol,Lukasz 1690 SC Bonn/Beuel 3.0 /5 

10. Bader, Thorsten 1628 SC Bonn/Beuel 2.5 / 5 

–. Iljazi, Qani  vereinslos 2.5 / 5 

–. Marzec, Ronny  vereinslos 2.5 /5 

13. Dehmel, Jens 1952 VdSF Stadtv. Bonn 2.0 / 4 

–. de la Cuba, Gonzalo 1353 Godesberger SK 1929 2.0 / 4 

–. Müller, Marco 2180 TSV Schott Mainz 2.0 / 4 

–. von der Lippe, Hans-Bernd 1717 SC Bonn/Beuel 2.0 / 4 

17. Lorenz, Roger 2117 SC Bonn/Beuel 1.5 / 4 

–. Koch, Matthias, Dr. 1924 SC Bonn/Beuel 1.5 / 4 

–. Saeger, Daniel 1192 VdSF Stadtv. Bonn 1.5 / 4 

20. Auschkalnis, Reinhard 1575 SC Bonn/Beuel 1.0 / 3 

–. Calderon, Luis 1832 SC Bonn/Beuel 1.0 / 3 

–. Dali, Giuliano  SC Bonn/Beuel 1.0 / 3 

–. Queck, R 1780 SC Turm Windeck 1.0 / 3 

–. Steinmann, Jago  vereinslos 1.0 / 3 

–. Trimborn, Detlev 1616 SC Bonn/Beuel 1.0 / 3 

26. Valiyeva  vereinslos 0.5 / 3 

27. Brochieri, Federico 1327 SC Bonn/Beuel 0.5 / 3 

–. Bruni, Tommaso, Dr. 1397 SC Bonn/Beuel 0.5 / 3 

–. Köhler, Kurt Albrecht, Dr. 984 SC Bonn/Beuel 0.5 / 3 

–. Kutzner, Stephen 2065 Godesberger SK 1929 0.0 / 2 

–. Willms, Martin 1065 SC Bonn/Beuel 0.0 / 2 

–. Wolfgang, Wilfried 1497 SC Bonn/Beuel 0.0 / 2 

     

  



Offene Blitzturniere SCBB 2022/23 
  

In der Schachsaison 2022/2023, die auch als die Schachsaison 1 nach Corona bezeichnet 
werden kann, hat nach zwei Jahren erstmals wieder eine Blitzturnierserie stattgefunden, 
nach bewährtem Rezept mit 11 Spieltagen jeweils am 1.Dienstag eines Monats und Pause 
im Juli. Die Erwartungen waren gemischt, ob das analoge Blitzen nach den Erfahrungen 
mit Lichess wieder angenommen wird. 

Mit dem Ende der Saison kann man ein positives Fazit ziehen. Die Beteiligung war zwar 
nicht ganz so hoch wie in den Jahren vor der Corona Pandemie, doch sie war mit 60 
verschiedenen Teilnehmern über die Saison ein Zeichen, dass die Blitzturniere wieder 
angenommen werden. Von den Teilnehmern waren über ein Drittel vereinslose Spieler, 
viele davon die zum ersten Mal einen Vereinsabend besuchten. 

Zum sportlichen: Das erfreuliche war, dass wir mit 8 (!!) verschiedenen Turniersiegern eine 
Vielfalt an Siegern hatten wie in keinem der Jahre vorher. Einer stach mit 4 Turniersiegen 
hervor. Oliver Albrecht, mittlerweile für den SC Siegburg spielend aber immer noch 
Mitglied beim SC Bonn/Beuel, holte nicht nur die meisten Siege sondern landete auch bei 
allen seinen Teilnahmen beständig auf den ersten drei Plätzen. 

Arnd Rosskothen war der Vize-König der Saison nicht nur was die meisten 2.Plätze betraf, 
sondern er wurde auch Gesamtzweiter. Den dritten Platz in der Endtabelle sicherte sich 
Basilius Gikas. 

# Spieler Verein 
Aug Sep Okt Nov Dez Jan Feb Mär Apr Mai Jun 

Ges 
22 22 22 22 22 23 23 23 23 23 23 

1. Albrecht, O SC 1919 
Siegburg 30 40 35 35 40 30   40 35 40 30 295 

2. Rosskothen, A SC Bonn/Beuel  35  26  35 26 35 30 26 26 239 

3. Gikas, B SC Bonn/Beuel 22   40       35   22 35 24 178 

4. v. d. Lippe, H.-
B. SC Bonn/Beuel 16 26 20 12 24 10 14 24 24 22 20 176 

5. Steinmann, J vereinslos 14 22 2 10 6 18 20 30 10 30 18 162 

6. Dehmel, J VdSF Stadtv. 
Bonn 

  26  35   26 18 24  129 

7. Lorenz, R SC Bonn/Beuel     30     24 40     12   106 

8. Rybarczyk, K Godesberger 
SK 1929 

   40 30      35 105 

9. Kutzner, S Godesberger 
SK 1929 35     24         40     99 

10. Stockhardt, C SC Bonn/Beuel 6  6 20 16  4 22 14 8 2 96 

11. Iljazi, Q vereinslos 26 24 18 14             12 94 

12. Queck, R SC Turm 
Windeck 

 20 4    24  16 20  84 

13. Auschkalnis, R SC Bonn/Beuel 10 16 8 18 14   16         82 

14. Schmidt, E Godesberger 
SK 1929 20    26 8 12   14  80 

15. Grassitelli, L SC Bonn/Beuel 4 12   8   12 10 18 8   6 78 

16. Kart, B Brühler SK 
1920 

  10  20 16 6 20    72 

17. Röhnelt, D vereinslos   18     12     4 20 10 8 72 

18. Gaul, A SC Bonn/Beuel      40 30     70 



19. Raabe, J Brühler SK 
1920         22 14 16 18       70 

20. Ehlers, W SC Bonn/Beuel 2 6 14   6 2 6 6 18 4 62 

21. Dzierzenga, S SC 1919 
Siegburg       30   26           56 

22. Tonack, M SC Bonn/Beuel 18 10   10 2  10  2  52 

23. Lorenz, S SC Bonn/Beuel 12   16 22               50 

24. de la Cuba, G Godesberger 
SK 1929 8 14  6 8   2 2   50 

25. Musiol, L SC Bonn/Beuel         8     14     22 44 

26. Kunjawski, B vereinslos  30 12         42 

27. FM Kräußling, 
A 

SC 1957 Bad 
Königsh.                     40 40 

--. FM Zsajbeli, Z SV Empor 
Berlin 40           40 

29. Tack, T vereinslos               12 12   14 28 

30. Wolfgang, W SC Bonn/Beuel    16   8  4   28 

31. Decker, N SC Bonn/Beuel                 26     26 

32. Calderon, L SC Bonn/Beuel 24           24 

33. Görgen, R SC Bonn/Beuel     24                 24 

34. Schnellbacher, 
E 

SC 1919 
Siegburg 

      22     22 

--. Simic, M 1.SK Troisdorf           22           22 

--. Workowski, U vereinslos   22         22 

37. Moroz, B SC Bonn/Beuel           20           20 

38. Emunds, N vereinslos           16 16 

--. Hensel, J vereinslos                   16   16 

40. Bruni, T SC Bonn/Beuel  4      8    12 

41. Gall, S SC Bonn/Beuel                     10 10 

42. Zecca, L vereinslos  8          8 

43. Vieten, M vereinslos                   6   6 

44. Köhler, K A SC Bonn/Beuel          4  4 

--. Mert, M vereinslos           4           4 

--. Quinke, N vereinslos    4        4 

--. Willms, M SC Bonn/Beuel         4             4 

48. Saleh, A vereinslos  2  2        4 

49. Mies, N vereinslos         2             2 

 



SC BONN/BEUEL I – SAISON 2022/23 
 

In der Saison 2022/23 spielte unsere 1.Mannschaft bereits die dritte Saison 
hintereinander in der NRW-Klasse. Nach einer holprigen ersten Saison, in der 
nur knapp der Klassenerhalt gesichert werden konnte und einer zweiten 
Saison, in der man um den Aufstieg kämpfte war die 3.Saison relativ 
entspannt. Von der Qualität des Kaders war man eher im Mittelfeld 
angesiedelt und so sollte es dann auch kommen. 

Nach zwei Niederlagen am Anfang der Saison gegen die höher 
eingeschätzten Solinger und Niederkassel konnte man gegen die 
Abstiegskandidaten punkten und drei Spieltage vor Ende der Saison hatte 
man weder mit dem Aufstieg noch mit dem Abstieg zu tun und konnte die 
Saison locker beenden. 

Das Hauptproblem war wie auch die Jahre zuvor der „dünne“ Kader. Neun 
Spieler für die 1.Mannschaft sind einfach viel zu wenig aber meldet man 
mehr, dann schwächt man die 2.Mannschaft. 

Dem gegenüber war die Bereitschaft zu spielen mal wieder sehr hoch und 
verdient ein großes Lob. Martin Haag und Thilo Hoppe waren bei allen (!) 9 
Spielen dabei. Basilius Gikas, Arnd Rosskothen, Matthias Koch und Christian 
Görgen immerhin bei 8 Mannschaftskämpfen. Insgesamt wurden nur 7mal 
Ersatzspieler eingesetzt, das ist weniger als einer pro Mannschaftskampf. 
Dieser Zusammenhalt zeichnet die Mannschaft über Jahre aus. 

Ein Dank aber auch an die Spieler der 2.Mannschaft, die einsatzbereit waren, 
wenn sie gebraucht wurden. 

 

 

 

 

 



Die Ergebnisse der Mannschaft: 

Spieltag Datum Heim  Gast Ergebnis 

1 18.09.2022 SC Bonn Beuel 1 – SG Solingen 4 3 – 5 

2 02.10.2022 SG Niederkassel 1 – SC Bonn Beuel 1 4,5 – 3,5 

3 30.10.2022 SC Bonn Beuel 1 – SV Bergneustadt/Derschlag 1 5 – 3 

4 13.11.2022 SVG Plettenberg 1 – SC Bonn Beuel 1 1,5 – 6,5 

5 26.02.2023 SC Bonn Beuel 1 – Brühler SK 1 3,5 – 4,5 

6 12.03.2023 MS Halver-Schalksm. 1 – SC Bonn Beuel 1 1 – 7 

7 23.04.2023 SC Bonn Beuel 1 – Bergische SF 1 5,5 – 2,5 

8 07.05.2023 SC Bonn Beuel 1 – Godesberger SK 2 4 – 4 

9 21.05.2023 SG Ennepe-Ruhr-Süd 1 – SC Bonn Beuel 1 6,5 – 1,5 

 

 

Endstand der NRW-Klasse Staffel 4: 

Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sp + = – MP 

1. Brühler SK ** 5,5 3,5 5 4,5 4,5 5,5 7,5 5,5 7,5 9 8 0 1 16 

2. Godesberger SK 2 2,5 ** 4,5 5,5 4 4 5 6 6,5 6 9 6 2 1 14 

3. SG Niederkassel 4,5 3,5 ** 2,5 4,5 5 4,5 4,5 4,5 8 9 7 0 2 14 

4. SG Ennepe-Ruhr-Süd 3 2,5 5,5 ** 6,5 2,5 4 5 5 6 9 5 1 3 11 

5. SC Bonn Beuel  3,5 4 3,5 1,5 ** 3 7 5 5,5 6,5 9 4 1 4 9 

5. SG Solingen 4 3,5 4 3 5,5 5 ** 2 3,5 5 8 9 4 1 4 9 

7. MS Halver-Schalksm. 2,5 3 3,5 4 1 6 ** 5,5 4,5 3,5 9 3 1 5 7 

8. SV Bergneust./Der. 0,5 2 3,5 3 3 4,5 2,5 ** 4 8 9 2 1 6 5 

9. Bergische SF  2,5 1,5 3,5 3 2,5 3 3,5 4 ** 4,5 9 1 1 7 3 

10. SVG Plettenberg  0,5 2 0 2 1,5 0 4,5 0 3,5 ** 9 1 0 8 2 

 

 

 

 

 



 

Die Mannschaftsaufstellung und die Einzelergebnisse: 

Ran
g Name DWZ  

R
1 

R
2 

R
3 

R
4 

R
5 

R
6 

R
7 

R
8 

R
9  

Pkt
. 

Spl
. 

1 Haag,Martin 2208  0,5 0,5 1 1 0,5 1 0,5 0,5 0,5  6 9 

2 Hoppe,Thilo 2126  0,5 0,5 1 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0  4,5 9 

3 Lorenz,Roger 2135    0 1 0  0,5 0,5   2 5 

4 Decker,Nils 2082    0,5  1 1     2,5 3 

5 Gikas,Basilius 2110  0,5 1 1 1 0,5  0,5 0,5 0,5  5,5 8 

6 Rosskothen,Arnd 2031  0,5 0,5 0,5 0,5 1 1  0,5 0  4,5 8 

7 Gaul, Alexander 1946  0 0,5  0,5 0 1 0,5 0,5   3 7 

8 Koch, Matthias, Dr. 1944  0,5 0,5 0,5 1  0,5 1 0,5 0  4,5 8 

1001 Görgen, Christian 1986  0,5 0 0,5 1  1 1 0,5 0,5  5 8 

E Moroz,Boris 1858          –    

E Lorenz,Steffen 1947  0          0 1 

E Calderon, Luis 1838   –    1     1 1 

E von der Lippe, H.-B. 1716      0      0 1 

E Auschkalnis,Reinh. 1636        1  –  1 1 

Gesamt  3 3,5 5 6,5 3,5 7 5,5 4 1,5  39,5  

 

 

 



SC BONN/BEUEL II – SAISON 2022/23 
 

Nach mehreren Jahren auf Bezirksebene hat unsere 2.Mannschaft in der 
letzten Saison den Aufstieg geschafft und trat in der Saison 2022/23 auf 
Mittelrheinebene in der Verbandsliga Süd an. 

Allen war es klar, dass es eine schwere Saison werden würde. Mit 14 
Meldungen hatte man zwar einen großen Kader, doch nicht jeder stand 
wirklich für die Spiele zur Verfügung.  So gab es mit Luca Grassitelli nur einen 
Spieler, der alle 7 Mannschaftskämpfe bestritt. Die Saison verlief dann auch 
äußerst unglücklich. Man begann furios mit Siegen in den ersten drei 
Kämpfen und alle rieben sich verwundert die Augen. Doch dann trat der 
Worst-Case ein und die restlichen Spiele (4 an der Zahl) gingen verloren. 

Am Ende fand man sich sogar auf einem Abstiegsplatz wieder und der 
Ausflug in die „Verbandsliga“ war nach einem Jahr auch schon wieder vorbei. 

Erfreulich waren zumindest die Leistungen von Luis Calderon und Philipp 
Boos, die deutlich im Plus lagen, aber auch von Grassitelli, der seine 
1.Mannschaftssaison erfolgreich gestalten konnte. Mannschaftsführer Yannic 
Damm tat sein Bestes um seine Spieler zu motivieren und ans Brett zu 
bekommen und man war von der Besetzung in fast allen Spielen 
konkurrenzfähig. 

Ergebnisse der 2.Mannschaft: 

Spieltag Datum Heim  Gast Ergebnis 

1 04.09.2022 SG Niederkassel 2 – SC Bonn Beuel 2 12 – 20 

2 25.09.2022 Godesberger SK 3 – SC Bonn Beuel 2 15 – 16 

3 23.10.2022 SC Bonn Beuel 2 – SF Stadtverwaltung Bonn 2 17 – 14 

4 04.12.2022 Brühler SK 3 – SC Bonn Beuel 2 19 – 13 

5 05.03.2023 SC Bonn Beuel 2 – SV Hennef 1 15 – 16 

6 26.03.2023 SG Siebengebirge 1 – SC Bonn Beuel 2 22 – 9 

7 21.05.2023 SC Bonn Beuel 2 – Rheinbacher SF 1 14 – 18 

 

 



Endstand der Verbandsliga Süd 2022/23 nach 8 Spieltagen: 

Rg Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 MP BP 

1 SG Siebengebirge X 20.0 16.0 20.0 17.0 14.0 22.0 19.0 11 128.0 

2 SV Hennef 12.0 X 17.0 15.0 16.0 24.0 16.0 21.0 9 121.0 

3 VdSF Stadtv. Bonn 2 16.0 15.0 X 16.0 19.0 17.0 14.0 21.0 8 118.0 

4 SF Rheinbach 12.0 17.0 16.0 X 15.0 16.0 18.0 22.0 8 116.0 

5 Godesberger SK 15.0 16.0 12.0 16.0 X 19.0 15.0 24.0 7 117.0 

6 Brühler SK 3 18.0 0.0 15.0 16.0 13.0 X 19.0 16.0 6 19.0* 

7 SC Bonn/Beuel 2 9.0 15.0 17.0 14.0 16.0 13.0 X 20.0 6 13.0* 

8 SG Niederkassel 2 12.0 11.0 11.0 9.0 0.0 16.0 12.0 X 1 71.0 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Mannschaftsaufstellung und die Einzelergebnisse: 

Rang Name DWZ  
R
1 

R
2 

R
3 

R
4 

R
5 

R
6 

R
7  Pkt. Spl. % 

9 Wöltge,Carsten 1869   1 1 2  1 2  7 5 20 

10 Moroz,Boris 1858   –        1  

11 Lorenz,Steffen 1947   2 1 1 1 1   6 5 10 

12 Damm,Yannic 1778  2  3 2  1 3  11 5 60 

13 Calderón,Luis 1838  3 3 3 3 2 1   15 6 75 

14 von der Lippe,H.-B. 1716  2 1 1 1 3 – 1  9 6 14.3 

15 Stockhardt,Claus 1790  2   1 + 2   8 4 50 

16 Tonack,Marc 1746  2 3       5 2 75 

2001 Auschkalnis,Reinh. 1636             

2002 Leiwig,Maximilian 1362       1   1 1 0 

2003 Bader,Thorsten 1590  3 3 2    1  9 4 62.5 

2004 Grassitelli,Luca,Dr   3 3 + 1 2 2 1  15 7 57.1 

2005 Hanke,Holger 1639             

2006 Boos,Philipp 1688  3  3 2   2  10 4 75 

E Ehlers,Werner 1614        1  1 1 0 

E Bruni,Tommaso,Dr. 1398      2    2 1 50 

E Saul,Siegmar 1397      1    1 1 0 

E Willms,Martin 1108      1    1 1 0 

E Gall,Sebastian         3  3 1 100 

Gesamt  20 16 17 13 15 9 14  104 56 42.9 

 



SC BONN/BEUEL III – SAISON 2022/23 
 
Unsere dritte Mannschaft spielte in der Saison 2022/23 in der Kreisklasse 
Staffel B des Schachbezirks Bonn/Rhein-Sieg. 

 

Die Ergebnisse:  

Spieltag Datum Heim  Gast Ergebnis 

1 30.10.2022 SK Heimerzheim 2 – SC Bonn Beuel 3 9 – 14 

2 27.11.2022 SC Bonn Beuel 3 – spielfrei — 

3 18.12.2022 SC Bonn Beuel 3 – TTC Grün-Weiß Fritzdorf 4 18 – 0 k.l. 

4 15.01.2023 SV Turm St. Augustin 2 – SC Bonn Beuel 3 10 – 14 

5 05.02.2023 SC Bonn Beuel 3 – SF Lohmar 3 10 – 14 

6 19.03.2023 SK Troisdorf 3 – SC Bonn Beuel 3 14 – 9 

7 30.04.2023 SC Bonn Beuel 3 – Rheinbacher SF 3 13 – 11 

 

Endstand der Kreisklasse Staffel B nach 7 Spieltagen: 

Rg Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 MP BP 

1 SF Lohmar 3 X 14.0 13.0 9.0 12.0 16.0 12.0 9 76.0 

2 SC Bonn/Beuel 3 10.0 X 13.0 9.0 14.0 18.0 14.0 8 78.0 

3 SF Rheinbach 3 11.0 11.0 X 13.0 15.0 15.0 12.0 7 77.0 

4 SK Troisdorf 3 15.0 14.0 11.0 X 12.0 10.0 12.0 6 74.0 

5 SK Heimerzheim 2 11.0 9.0 9.0 12.0 X 15.0 18.0 5 74.0 

6 TTC GW Fritzdorf 4 8.0 0.0 9.0 14.0 9.0 X 14.0 4 54.0 

7 Turm St. Augustin 2 12.0 10.0 12.0 12.0 0.0 10.0 X 3 56.0 

 

Mit dem 2.Platz hat die 3.Mannschaft den Aufstieg in die Bezirksklasse des 
Schachbezirks Bonn/Rhein-Sieg für die Saison 2023/24 geschafft. 

 



 

Die Mannschaftsaufstellung und die Einzelergebnisse: 

 Rang Name DWZ 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Spl. % 

17 Frühbuss,Thorsten 1815           

18 Hennings,Thorsten 1663      3 2 5 2 75 

19 Ehlers,Werner 1614 3   3 3  2 11 4 87.5 

20 Wolfgang,Wilfried 1502 2      2 4 2 50 

21 Bruni,Tommaso 1398    2 1 1 2 6 4 25 

22 Tuhin,Ghosh            

3001 Brocchieri,Federico  3   3 1 – 3 10 4 75 

3002 Will,Wolfgang 1534           

3003 Faber,Joé            

3004 Saul,Siegmar 1397 2   2 3 1 2 10 5 50 

3005 Gossen,Rolf 1321           

3006 Willms,Martin 1108 +   3 1 3  10 4 75 

3007 Wolter,Julian 738           

3008 Fellhauer,Adrian            

3009 Köhler,Kurt Albrecht  1   1 1 1  4 4 0 

3010 Herbrand,Ruth 1661           

3011 Dulal,Nipesh            

3012 Trimborn,Detlev 1616           

3013 Kaspar,Wolfgang 1603           

Gesamt 14  18 14 10 9 13 78 36 58.3 
 



1. Mannscha) des Schachclubs Bonn Beuel verliert gegen den Spitzenreiter Brühl 

Mit Spannung hat man die Begegnung in der fün3en Runde der NRW Klasse Gruppe IV in der Saison 
2022/2023 des SC Bonn Beuel gegen den klaren Spitzenreiter Brühl erwartet. Die Mannscha3 um 
Teamchef MarJn Haag haLe auf Beueler Seite nur einen Ersatzmann aus der zweiten Mannscha3 zu 
stellen, der Rest der Truppe war in Bestbesetzung angetreten. Die Brühler haLen einige Ausfälle, die 
die Brühler Mannscha3 aber nicht wirklich schwächte. 

Der Anfang war gemächlich. Nach rund einer Stunde haLe sich Basilius Gikas an BreL 5 ein 
Unentschieden durch Zugwiederholung in leicht besserer Stellung erlaubt. Die nächste Entscheidung 
dauerte dann rund drei Stunden, aber dann ging es Schlag auf Schlag. 

An BreL 7 musste Alexander Gaul nach sehr guter Eröffnung und bei besserer Stellung nach einigen 
ungenauen Zügen die Segel streichen. Hier war für die Beueler sicherlich mehr rauszuholen. 

An BreL 1 haLe MarJn Haag nach interessantem Spiel einen Bauern weniger, aber durch 
konsequente Drohungen am Königsflügel seitens Haag, konnte der Gegner keine realisJschen Vorteil 
aus dem Mehrbauern ziehen. Remis war hier die logische Folge. 

An BreL 8 spielte Hans-Bernd von der Lippe den Gegner konsequent und sehr dynamisch aus der 
Eröffnung an die Wand. Leider „vergaß“ von der Lippe auch seine Figuren am Damenflügel zu 
entwickeln. Die Bauern waren zeitweise auf der sechsten Reihe, aber der weiße König auf der 
Grundreihe schutzlos den inzwischen entwickelten schwarzen Figuren ausgeliefert. Leider ging die 
ParJe auch hier für die Beueler verloren. 

An BreL 3  spielte Roger Lorenz eine interessante ParJe. Nachdem der Gegner ein Läuferopfer auf h7 
realisieren konnte, haLe man den Eindruck, dass sich der Druck auf die schwarze Stellung bald 
neutralisieren müsste. Leider haLe der Gegner durch erfindungsreiche Zwischenzüge eine Dynamik 
entwickelt, die sich in der Schlussstellung mit drei Mehrbauern als ausreichend für einen Sieg der 
Brühler realisieren ließ. 

An BreL 6 spielte Arnd Roßkothen gegen einen IM, einen InternaJonalen Meister, der aber gemessen 
an der RaJngzahl schon nicht mehr als InternaJonaler Meister anzusehen ist. Die ParJe entwickelte 
sich recht chaoJsch und lange haLe man Roßkothen auf der Verlustseite gesehen. Ein takJsches 
MoJv, die Dame des Gegners zu „fangen“, ließ die ParJe kippen, so dass Roßkothen hier zum ersten 
Saisonsieg kam. 

An BreL 2 machte Thilo Hoppe nach findungsreicher Eröffnung ein gerechtes Remis. 

Den Schlusspunkt setzte dann Nils Decker an BreL 4. Hier hat Decker durch permanentes Powerplay 
den Gegner erfolgreich unter Druck gesetzt, so dass hier der Sieg logisch war. 

Mit 3,5 zu 4,5 Punkten verliert das Team Bonn Beuel I gegen den Spitzenreiter.  

Es werden noch einige Anstrengungen gebracht werden müssen, um den AbsJeg erfolgreich 
abwenden zu können. 

Arnd Roßkothen 

Pressewart des SC Bonn Beuel  

Bonn, den 2. März 2023



Die erste Mannscha- des Schachclubs Bonn Beuel gewinnt hoch gegen Halver Schalksmühle 

In der sechsten Runde der NRW Klasse Gruppe IV in der Saison 2022/2023 gewinnt die erster 
Mannscha? des Schachclubs Bonn Beuel mit 7 zu 1 gegen die erste Mannscha? von Halver 
Schalksmühle. 

Vor der Runde mussten die Beueler acht Spieler für den Mannscha?skampf organisieren, was 
letztendlich auch gelang. Die Gegner aus Schalksmühle waren sehr stark durch Corona- und 
Grippeerkrankungen geschwächt, so dass die Ausgangslage für das Beueler Team um 
Mannschafsführer MarSn Haag günsSg war.  

Nach einer Stunde haTe Alexander Gaul an BreT 5 souverän den Punkt eingefahren. Dem schloss sich 
MarSn Koch an BreT 6 mit einem schnellen Remis an. 

Die nächste Entscheidung kam nach einigen Stunden an BreT 2. Hier haTe Thilo Hoppe die 
Möglichkeit in ein Remis bei unklarer Stellung einzulenken, was er auch tat. 

An BreT 4 konnte Arnd Roßkothen die passive Eröffnungsbehandlung des Gegner konsequent in 
einen vollen Punkt umsetzten. An BreT 1 haTe MarSn Haag nach geduldiger Bearbeitung der 
gegnerischen Stellung auch einen Sieg zu verbuchen. 

An BreT 3 haTe Nils Decker aus einer sehr verwickelten und unübersichtlichen Stellung den Gegner 
so unter Druck gesetzt, dass dieser in verlorener PosiSon die Zeit überschriT. Auch hier war der Sieg 
für Beuel klar. 

Lange für die Siege benöSgen Luis Calderon an BreT acht. Nach defensiver Eröffnung konnte 
Calderon seine Stellung Zug für Zug verstärken und den Gegner zu schlechten Zügen hinleiten. Auch 
hier war der Punkt für Beuel eine klar Sache. 

Ebenfalls geduldig ging an BreT sieben Christan Görgen die Sache an. Nach einem Bauergewinn im 
MiTelspiel, ließ sich Görgen den Punkt nicht mehr nehmen. 

Das Ergebnis in diesem Kampf ist eindeuSg. Wenn die Form der Beueler anhält, sollte ein AbsSeg kein 
Thema mehr sein. 

Bonn, 15. März 2023 

Pressewart Arnd Roßkothen 

SC Bonn Beuel



Mannscha'skämpfe gegen die Bergischen SF und Godesberger SK sichern für 
den SC Bonn Beuel den Klassenerhalt in der NRW-Klasse IV. 

Die erste Mannscha- des SC Bonn Beuel hat durch den Sieg gegen die Bergischen SF in der siebten 
Runde und gegen die zweite Mannscha- des Godesberger SK den Klassenerhalt gesichert. 

Gegen die Bergischen Schachfreunde reichten die letzten drei Bre?er, um den Sieg einzufahren. Die 
Kollegen Haag (Bre? 1), Hoppe (Bre? 2), Roger Lorenz (Bre? 3), Gikas (Bre? 4) und Gaul (Bre? 5) 
machten alle Remis. Erst die Kämpfer Ma?hias Koch (Bre? 6), ChrisPan Görgen (Bre? 7) und der 
Ersatzmann Reinhard Auschkalnis (Bre? 8) konnten mit beherztem Spiel den Widerstand der Gegner 
mit drei Siegen brechen. Das Ergebnis 5,5 zu 2,5 Punkten machten schon den AbsPeg der ersten des 
SC Bonn Beuel fast unmöglich. 

In der achten Runde wurde durch ein Unentschieden gegen die zweite Garnitur des Godesberger SK 
mit Remisen an acht (!) Bre?ern der Klassenerhalt besiegelt. 

Somit wird die erste Mannscha- des SC Bonn Beuel auch in der Saison 2023/2024 in der NRW-Klasse 
antreten können. 

10. Mai 2023 

Arnd Roßkothen 

Pressewart des SC Bonn Beuel



Die erste Mannscha- des SC Bonn Beuel verliert im Au-aktspiel gegen Schalksmühle 

Die Saison 2023/2024 der NRW-Klasse Gruppe IV hat mit der Runde am 10. September begonnen. 

Die Truppe um den MannschaFsführer MarIn Haag haKe sich zum AuFakt einen Sieg ausgerechnet, 
aber schon die Verfügbarkeit der Spieler für diesen Termin verriet eine gewisse Unsicherheit.  

Nur mit sieben Mann traten die Beueler an, so dass das Team direkt mit 0 zu 1 im Rückstand war. 

An BreK 1 sorgte MarIn Haag nach ungenauer Eröffnungsbehandlung des Gegners mit seinem Sieg 
für einen schnellen Ausgleich. 

Der als Stammspieler neu hinzugekommene Spieler Luis Calderon baute an BreK 7 mit seinem Sieg 
die Führung der Beueler aus. Calderon scha[e nach harmloser Eröffnung dem Gegner immer wieder 
takIsche Probleme zu stellen, so dass dieser schnell den Überblick verlor und aufgab. 

An BreK 8 haKe Ersatzmann Reinhard Auschkalnis eine schöne Stellung mit einem Mehrbauern 
herausgeholt. Die ParIe sah vielversprechend für die Beueler aus, aber leider verlor Auschkalnis ohne 
Not eine Figur, so dass hier die Niederlage für die Beueler folgte. 

An BreK 4 haKe Arnd Roßkothen eine vielversprechende Stellung aus einer ruhigen 
Eröffnungsbehandlung erspielt, aber nach ungenauen Zügen konnte der Gegner schnell ausgleichen, 
so dass hier das einzige Unentschieden des Kampfes die Folge war. 

DramaIsch ging es an BreK 2 bei Thilo Hoppe zu. Der Gegner von Hoppe ist ein junger aufstrebender 
Spieler, der mit einer ruhigen aber überlegten Spielweise von Anfang an die IniIaIve in der ParIe 
übernahm. Hoppe versuchte viele Möglichkeiten der Entlastung, aber mit zunehmender Dauer der 
ParIe wurden die Möglichkeiten für Hoppe immer weniger. Ein Damenopfer sorgte zum Schluss für 
den verdienten Sieg des Gegners. 

Nach langem Kampf konnte Basilius Gikas an BreK 3 seinen Gegner aus der Reserve locken und im 
Endspiel die Früchte der langen Arbeit ernten, dass zu einem Sieg für die Beueler führte. 

Ebenfalls dramaIsch verlief die ParIe von Schachfreund MaKhias Koch an BreK 7. Lange sah die 
ParIe von Koch mit den schwarzen Steinen zumindest gefühlt vielversprechend aus. Nachdem es für 
Koch keinen direkten Durchbruch in die gegnerische Stellung gab, verbesserte der Gegner seine 
Stellung Zug um Zug, so dass hier Koch nach einigen takIschen Finessen aufgeben musste. 

3,5 zu 4,5 verliert die erste MannschaF. Da Schalksmühle eigentlich zu den AbsIegskandidaten 
gehört, muss sich das Team um MarIn Haag in den nächsten Kämpfen um Siege bemühen, bevor das 
Team von Anfang an die rote Laterne übernimmt. 

Arnd Roßkothen 

Pressewart des SC Bonn Beuel 

14. September 2023 



Die erste Mannscha- vom SC Bonn Beuel macht nur ein Remis gegen das Top Team von Ennepe-
Ruhr Süd  

In der zweiten Runde der NRW-Klasse IV in der Saison 2023/2024 macht das Team vom SC Bonn 
Beuel nur ein Unentschieden. Nachdem der Kampf gegen die Schachfreunde aus Ennepe Ruhr noch 
nicht lange her ist und die Beueler eine herbe Niederlage in der letzten Saison einstecken mussten, 
haLen sich die Schachkollegen von Beuel mehr versprochen. Mit zwei Ersatzleuten musste das Team 
um MannschaNsführer MarPn Haag antreten. 

Die erste Entscheidung fiel an BreL 2 als Thilo Hoppe gegen seinen starken Gegner nach 
schnörkelloser Eröffnung ein Remis vereinbarte. 

Erfreulich für die Beueler ging es mit einem Sieg von Luis Calderon an BreL 8 weiter, als der Gegner in 
übersichtlicher Stellung einfach einen Turm einstellte.  

Die Antwort der Gäste blieb nicht lange aus, als an BreL 4 Basilius Gikas nach einem muPgen 
Figurenopfer für drei Bauern in einem munteren Königsangriff unter die Räder kam. 

Alexander Gaul konterte mit einem bequemen Sieg an BreL 6, so dass das Beueler Team wieder in 
Führung ging. 

Roger Lorenz konnte ein bequemes Remis an BreL 3 erhalten, wobei die Stellung von Lorenz gefühlt 
besser war.  

An BreL 5 haLe Arnd Roßkothen nach interessanter Eröffnung und einer gedrückten Stellung ein 
leicht besseres Endspiel, wobei hier nicht viel zu holen war. Das Ergebnis Remis war vorprogrammiert. 

An BreL 7 haLe MaLhias Koch nach langem dynamischem Gleichgewicht ein Figurenopfer probiert, 
wobei schnell die Gewissheit kam, dass dabei nicht viel rauskam. Die Niederlage war eine logische 
Folge. 

An BreL 1 musste MarPn Haag lange mit einem isolierten Bauern eine gedrückte Stellung aushalten. 
Aber zum Schluss kam das Remis sogar mit einem Minusbauern für Haag bei ungleichfarbigen Läufern 
als gerechtes Ergebnis zustande. 

Noch befinden sich die Beueler in den AbsPegsrängen. Es sollten einige Siege in den nächsten 
MannschaNskämpfen folgen, da das Schluss Programm starke MannschaNen für die Beueler vorsieht. 

Arnd Roßkothen 

Pressewart SC Bonn Beuel 

25. Oktober 2023  



SC Bonn Beuel gelingt der Befreiungsschlag gegen die Schachfreunde aus Hellertal 

In der NRW Klasse Gruppe IV hat die erste Mannscha7 des SC Bonn Beuel den ersten Sieg gegen die 
Schachfreunde Hellertal eingefahren. 

Bisher waren die Ergebnisse des Teams um Mannscha7sboss MarEn Haag in der Saison 2023/2024 
eher verhalten. Eine Niederlage und ein Unentschieden ging bisher auf das Konto der Beueler 
Schachspieler.  

Auch gegen Hellertal ist man wieder nur zu siebt angetreten, da kurzfrisEge Erkrankungen einige 
Spieler verhinderten. 

Den Aufschlag machte Alexander Gaul an BreS 7 mit einer schnörkellosen ParEeführung, die einen 
Start-Ziel Sieg ermöglichte. Somit konnten die Beueler hier schon die kampflose Niederlage an BreS 3 
ausgleichen. An BreS 6 machte ChrisEan Görgen nach mühevoller Arbeit ein verdientes aber auch 
etwas schmeichelha7es Remis. An BreS 8 musste sich Reinhard Auschkalnis nach tapferer 
Gegenwehr doch geschlagen geben.  

Nun ging es Schlag auf Schlag, was die Wende für das Beueler Team brachte. An BreS 5 kämp7e Arnd 
Roßkothen nach zweifelha7em Bauernopfer seines Gegners dessen KompensaEonsversuche 
konsequent nieder. Ebenso wandelte Basilius Gikas an BreS 4 einen kleinen aber dauerha7en 
Endspielvorteil in Carlsens Manier in einen Sieg um. Den Schlusspunkte krönte MarEn Haag an BreS 
1. Der Gegner spielte munter von Anfang an auf Sieg und vergaß dabei seinen Damenflügel. Haag 
schien lange unter Druck zu stehen, aber die Geduld zahlte sich aus. Nachdem der b-Bauer auf der 
siebten Reihe gelangte, war es zu spät, um notwendige Verteidigungen des Gegners anzustreben. 
Haag gewann. Den Schlusspunkt setzte Thilo Hoppe an BreS 2. Nachdem Hoppe nach einem 
unübersichtlichen Schlagabtausch einen Mehrbauern besaß, konnte dieser nicht zum Durchmarsch 
auf die gegnerische Grundlinie bewegt werden. Ein Remis war hier das logische Ergebnis. 

Der Sieg der Beueler Schachfreunde lässt hoffen, nicht zu sehr in der schwierigen Rückrunde im Jahr 
2024 in die AbsEegszone zu gelangen. Allerdings müssen noch mindestens drei Siege erreicht 
werden. 

Arnd Roßkothen 

16. November 2023 

Pressewart: SC Bonn Beuel



Ein Stromausfall hindert den Schachclub Bonn Beuel nicht am verdienten Unentschieden gegen 
Solingen IV 

In der letzten Runde der NRW-Klasse Gruppe IV in der Saison 2023/2024 konnte auch ein 
Stromausfall nach rund drei Stunden Spielzeit nicht das verdiente und ausgekämpEe Unentschieden 
gegen die starken Solinger verhindern. 

In der Erkältungsphase mussten die Spieler um MannschaEsführer MarKn Haag auch einige schon 
erkältete Spieler einsetzten, da ansonsten die MannschaE wieder nicht vollständig angetreten wäre. 

Somit war es nicht verwunderlich, dass an BreP 6 ChrisKan Görgen und an BreP 8 MaPhias Koch 
schnell ein Remis vereinbart haPen. Etwas länger benöKgten die Kollegen MarKn Haag an BreP 1 und 
Roger Lorenz an BreP 3.  

Alles lief planmäßig aber plötzlich fiel der Strom aus, so dass der Turnierleiter nur mit der 
hereinscheinenden Sonne bei einem Fenster die BrePer umsetzten musste.  

An BreP 7 haPe Alexander Gaul nach munterem Spiel einen Läufer und Turm gegen eine Dame 
erreicht. WichKg war, dass er eine Festung um seinen König au`auen konnte, so dass weitere 
Gewinnversuche des Gegners nicht zum Erfolg führten. 

Ebenfalls lange kämpf Basilius Gikas an BreP 4. Nach wechselhaEem Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten, einigten sich die Spieler auf Remis. 

An BreP 2 haPe Thilo Hoppe lange eine gute bis sehr gute Stellung. Mit vielen kleinen NadelsKchen 
konnte der Gegner das systemaKsche Spiel von Hoppe solange stören, dass der Vorteil verflog. 
Ebenfalls Remis war das logische Ergebnis. 

Mit einer Nachcschlampe neben dem BreP musste Arnd Roßkothen an BreP 5 bis zum Schluss in 
einer schwierigen Stellung um das Remis kämpfen. Der Gegner gewann früh einen Bauern und 
Roßkothen versuchte eine Chance der KompensaKon dafür zu finden. Erst in den letzten Zügen der 
ParKe konnte Roßkothen den Bauern wiedergewinnen und das Unentschieden besiegeln. 

Mit einem NichtabsKegsplatz hat sich die erste MannschaE des SC Bonn Beuel in die Winterpause 
verabschiedet. Im Februar 2024 geht die Saison weiter. Hier wird sich das Team noch etwas 
anstrengen müssen, um nicht abzusteigen. 

Bonn, 4. Dezember 2023 

Arnd Roßkothen 

Pressewart SC Bonn Beuel 



30 en passant 1/2023

Aufgaben
Die Aufgabe von der Titelseite:

Bodnaruk-Solozhenkina, Sochi 2020

80Zrl0Z0s
7Z0ZkZpZ0
6po0ZpOpZ
5Z0ZpO0Zp
40O0Z0Z0Z
3O0Z0L0Z0
20Z0Z0ZPO
1Z0SRZ0J0

a b c d e f g h

Schwarz hat gerade 29...Tc8? gezogen, was Weiß wie folgt ausnutzte:
30 RXd5+ eXd5 31 Qh3+ Ke8 32 RXc8
mit Damengewinn.

80ZRlkZ0s
7Z0Z0ZpZ0
6po0Z0OpZ
5Z0ZpO0Zp
40O0Z0Z0Z
3O0Z0Z0ZQ
20Z0Z0ZPO
1Z0Z0Z0J0

a b c d e f g h



Schachclub Bonn/Beuel 31

Termine
Termine findet man nun hier: http://scbb.de/termine

Sie wollen unsere Arbeit
mit einer Spende unterstützen?
Darüber freuen wir uns sehr. Ab sofort darf auch unser Schachclub Spenden-
bescheinigungen ausstellen. Bei Spenden bis 50 Euro erkennt das Finanzamt
Zahlungsbelege an, wenn das entsprechende Bankinstitut die Annahme des
Auftrags bestätigt hat; dazu sind die meisten Bankinstitute neuerdings jedoch
nur auf besonderen Wunsch hin bereit.
Ohne diese Bestätigung haben Sie zwei Möglichkeiten:

– Sie können zusätzlich die Kopie des betreffenden Kontoauszugs beim Fi-
nanzamt vorlegen oder

– sich von uns eine Spendenbescheinigung ausstellen lassen.

Bei Spenden von mehr als 50 Euro erhalten Sie von uns ohnehin eine Spen-
denbescheinigung.

IBAN: DE11 3806 0186 3003 8570 17
BIC: GENODED 1BRS
Volksbank Bonn Rhein-Sieg e.G.

Recht herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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Spielstätten:

Tenten-Haus der Begegnung
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Dienstag: 19:00 – 24:00 Uhr

Anschrift: Oliver Albrecht, Im Sonnenpütz 18, 53219 Bonn

Bankverbindung: siehe Seite 31

Internet: http://www.scbb.de

Telefonnummern der Vorstandsmitglieder und Mannschaftsführer
1. Vorsitzender Oliver Albrecht 01 63 –212 29 57
2. Vorsitzender Thorsten Hennings 022 24 – 799 57
1. Spielleiter Basilius Gikas 02 28 –674 333
2. Spielleiter Marc Tonack
Rechnungsführer Roger Lorenz
Pressewart Arnd Roßkothen
Schriftführer Wolfgang Will
Materialwart Thorsten Hennings 022 24 – 799 57
Ordnungsdienst Oliver Albrecht 01 63 –212 29 57
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2. Mannschaft Yannic Damm 01 77 – 19 56 142
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